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Pressemitteilung lfd. Nr. 136
Stadt Bad Kissingen, 14.10.2026
Wasserwacht und DLRG trainieren in der DEegenbergklinik
Im Herbst/Winter 2026/2027
Um den Trainingsbetrieb der im Wasserrettungsdienst aktiven Organisationen aufrechtzuerhalten, hat die Stadt Bad Kissingen für Herbst/Winter eine Ausweichlösung in der Deegenbergklinik vermittelt. Zuletzt hatten die Organisationen im Hallenbad des Parkwohnstifts trainiert. Das steht aufgrund der Umbaumaßnahmen allerdings nicht zur Verfügung.

Die Deegenbergklinik bietet der Wasserwacht Bad Kissingen und der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) Trainingsmöglichkeiten an. Die Wasserwacht trainiert donnerstags von 18.15 bis 21 Uhr, die DLRG freitags von 19 bis 21 Uhr. Die Nutzung ist für die Organisationen kostenfrei.

„Ich freue mich sehr über die Unterstützung der Familie Deeg und der Deegenbergklinik. Mit dieser vervollständigen wir unsere Überbrückungsangebote beim Thema ‚Schwimmen‘ für die hiesigen Rettungsorganisationen“, so Oberbürgermeister Dr. Dirk Vogel.

Würdigung des ehrenamtlichen Engagements
„Die Deegenbergklinik freut sich, die Stadt Bad Kissingen in der aktuellen Situation unterstützen zu können. Auf Anfrage des Oberbürgermeisters haben wir unkompliziert zugesagt, der Wasserwacht Bad Kissingen und der DLRG jeweils einmal wöchentlich kostenfreie Trainingsmöglichkeiten in der Deegenbergklinik anzubieten. Das ehrenamtliche Engagement der Hilfs- und Rettungsorganisationen schätzen wir sehr“, so Geschäftsführerin Dorothea Deeg.

Die Trainingszeiten ließen sich gut in den Klinikalltag integrieren, sodass das Therapieangebot für Rehabilitandinnen und Rehabilitanden wie gewohnt zur Verfügung stehe, so Deeg weiter. Man freue sich, die notwendigen Trainingsmöglichkeiten vorübergehend sicherstellen zu können.

BU: Stellten die Lösung fürs Schwimmtraining der Wasserrettungsdienste im Herbst/Winter 2027 vor: (von links) Moritz Diehl, Vorsitzender der Wasserwacht-Ortsgruppe Bad Kissingen, Dorothea Deeg, Geschäftsführerin Deegenbergklinik, Claus Huber, Technischer Leiter Ausbildung DLRG, und Oberbürgermeister Dr. Dirk Vogel.
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